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Pressezentrum Nachrichtenredaktion
Meldung Nr. 162
Datum:
Samstag, 9. Juni 2007
Stichworte:
Zukunft / Jugendliche / Beruf / Perspektiven
Veranstaltung:
Themenbereich Gemeinschaft, Forum Familie, Geschlechter, Lebensformen, Zeit, dass sich was dreht
Ort:
Messe
Programm Seite:
122
Zukunftsangst und falsche Glücksvorstellungen

Soziologin sieht unrealistische Wunschvorstellungen bei jungen Menschen
Jugendliche haben zunehmend Angst vor der Zukunft, so lautet das Fazit der Soziologin Frigga Haug. Sie befragte für eine Studie junge Deutsche und Österreicher an 500 Schulen aller Typen. Bei der Veranstaltung „Zeit, dass sich was dreht“ auf dem Kirchentag sprach Haug von „schwarzen Zukunftsträumen“, die sie bei Jugendlichen bemerkt habe. Angst vor dem Kommenden gehe oft einher mit unrealistischen Wunschvorstellungen von „Glück wie aus dem Reiseprospekt“. Es sei eine pädagogische Aufgabe, Jugendlichen zu „heiterem Denken“ zu verhelfen, so Haug. 
In der anschließenden Podiumsdiskussion betonte die Bundestagsabgeordnete Karin Göring-Eckardt (Bündnis90/Grüne), dass es für Kinder vor allem wichtig sei, Sicherheit und Liebe innerhalb ihrer Familien zu erfahren. „Eltern sind in der Bringschuld“, ergänzte der Journalist Udo Feist. Sie hätten sich für ihre Kinder entschieden – nicht andersrum.
Vier Jugendliche aus der zwölften Klasse einer Gesamtschule aus Solingen gaben der Veranstaltung einen hoffnungsvollen Abschluss: Gefragt nach ihren Lebensvorstellungen und Berufswünschen nannten sie die aussichtsreichen Ziele Lehrer, Physikerin, Informatiker oder Sozialpädagogin.
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